
Josef und Marlene Arts mit den Mi-
nistern Matthias und Christine Vieten 
(Wallensteiner) sowie Herbert 
Baumeister mit Claudia Sparla (Fri-
derizianische Grenadiere). 
Kinderprinz : Linus Debüser (9) 
mit 32 Ringen an der Armbrust. 
Schülerprinz: Eric Geister (13) 87. 
Schuss. Jungschützenkönig: Dmininik 
Blömer mit Linda Pukropski 

Josef Arts ist neuer König 
Der Heimat- und Schützenbund Strümp hat eine neue Majestät: Mit seiner Frau Marlene übernimmt er für die 

nächsten drei Jahre die Regentschaft im Stadtteil. 

VON ALEXANDER RUTH 

Strümp Es ist ein Ende und ein Neu-
beginn: Alle drei Jahre ruft der Heimat- 
und Schützenverein Strümp seine 320 
aktiven Mitglieder auf, ein neues Ober-
haupt durch den Vogelschuss zu su-
chen und die Würden des Strümper 
Schützenkönigs zu übernehmen. Jetzt 
ist der Vogel gefallen und Josef Arts 
(60) von der Kompanie Wallensteiner 
Landsknechte ist mit dem 69. Schuss 
nun der royale Anführer und nimmt 
Königin Marlene (59) an seine Seite. 
"Das ist ein unbeschreiblicher Mo-
ment", sagt der neue Regent Josef Arts 
direkt nach dem Königstreffer. Dabei 
setzt sich der Wallensteiner gegen 
anfänglich drei, später zwei Konkurren-
ten durch. Zusammen halten sie das 
Publikum auf dem Fritz-Wendt-
Parkplatz rund 40 Minuten unter Span-
nung – Nervenkitzel pur. Bereits vor-
mittags siegen der neue Kinderprinz 
Linus Debüser (9) an der Armbrust und 
Eric Geisler (13) als Schülerprinz. Do-
minik Blömer ist neuer Jungschützen-
könig. 

Wolfgang I. verabschiedete sich 
Doch dem Neubeginn am Sonntag-
abend gingen die Feierlichkeiten zum 
Abschied von Wolfgang I. Möller 
voran. Denn der Strümper feiert das 
Vogelschießen immer ein ganzes Wo-
chenende. Bereits am Freitagabend 
tanzten rund 600 Zuschauer im Festzelt 
zu den Klängen der Cover-Band 
"Idea". Mit Security, Polizei und Ord-
nungsamt vor der Tür war der rockige 
Oldie-Abend ein voller Erfolg: kaum 
kaputte Gläser, keine Schlägereien, 
keine Verletzten. "Die Party war super", 
sagt Besucherin Katrin Karrenbrock 
aus Büderich. 
Am Samstag folgte der ganz offizielle 
Teil des Festes in Strümp. Nach dem 
Antritt des Regiments auf dem Foues-
nantplatz suchten die Heimatfreunde 
geistlichen Beistand für ihr Treiben. Ein 
ökumenischer Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche St. Franziskus sollte 
ihnen den Segen geben. Danach schloss  

sich traditionell der letzte Biwak beim 
alten König an. Vor der grünen Kö-
nigsburg auf der Rottfeldstraße bedank-
ten sich König Wolfgang I. und Köni-
gin Susanne Möller bei ihren Unterta-
nen mit Spießbratenbrötchen, Bier und 
alkoholfreien Getränken. 
Nach knapp zwei Stunden Verkösti-
gungszeit folgte der Königsabschieds-
abend. Dabei spendierte der Heimat- 
und Schützenverein als Geschenk einen 
Auftritt des Kölner Comedy-Trios "Die 
3 Colonias". "Es war eine tolle und sehr  

familiäre Zeit", sagte Wolfgang I. Möl-
ler zum Abschied. 
Und ein verfrühtes Lebewohl gab's 
noch dazu. Denn der neue König Arts 
legte samstags erst sein Amt als Mund-
schenk nieder (Wallensteiner) und 
übergab nach genau 20 Dienstjahren 
seine Aufgaben an Nachfolger Michael 
Grimm (Friderizianische Grenadie-
re)ZK. Alle sechs Königspaare, die der 
Strümper Arts betreute, erwiesen einen 
letzten Dank und tanzten Walzer für 
den vermeintlichen Ruheständler – 
offensichtlich zu früh. 


